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Neujahrsgrüße des Bürgermeisters 
Liebe Bürgerinnen und Bürger  
aus Heitersheim und Gallenweiler, 
wieder liegt ein turbulentes Jahr hinter uns, das stark durch Pan-
demie geprägt war und uns allen abermals viel abverlangt hat. 
Leider konnten wieder keine gesellschaftlichen Veranstaltungen 
wie Fastnacht, Vereinsfeste, Mittsommerlauf, Fronleichnam, Chil-
bi oder Klausdig stattfinden. Ich denke, wir können aber dennoch 
auch positiv auf das abgelaufene Jahr 2021 zurückschauen. 
  
Rückblick 2021 
Die Frage um die Zukunft des Malteserschlosses prägte auch das 
Jahr 2021. Nachdem im April die Investoren überraschend die 
Pläne für eine Internationale Privatschule ad acta legten, wurde 
die Stadt selbst aktiv, beauftrage eine Projektenwicklung, welche 
schließlich in einer Sondersitzung des Gemeinderats im Novem-
ber zum Grundsatzbeschluss zum Erwerb des Areals führte. 
Eine weitere historische Entscheidung traf der Gemeinderat in der 
letzten Sitzung des Jahres im Dezember. Einstimmig wurde be-
schlossen, dass die Stadt künftig auch offiziell den Namenszusatz 
„Malteserstadt“ tragen soll. Über diesen Wunsch wird das Innen-
ministerium im Laufe des Jahre 2022 entscheiden. 
Weiter wurden 2021 die Sanierungsmaßnahmen an der Johan-
niterschule fortgesetzt und die Schule wurde digital aufgerüs-
tet. Am Alten Rathaus wurde die erste öffentliche E-Ladesäule 
für Elektroautos installiert und der Rasenplatz im Fußballstadion 
und die Aschenbahn wurden erneuert. An der Villa artis konnte 
im sogenannten Künstlerpark das erste Objekt, die Kreuzblume 
vom südlichen Hahnenturm des Freiburger Münsters, installiert 
werden. Diese soll auch die vielfältigen Verbindungen zwischen 
Heitersheim und Freiburg symbolisieren. 
Besonders stolz können wir in Heitersheim auf das hohe gesell-
schaftliche und größtenteils ehrenamtliche Engagement sein, 
gerade auch während der Corona-Pandemie. So wurden durch 
Feuerwehr, DRK, Ärzteschaft, Apotheken und weitere Helfer eine 
Corona-Teststation eingerichtet und eine kommunale Impfaktion 
durchgeführt. Hierfür möchte ich nochmals herzlich danken! 
  
Zum 31.12.2021 zählte die Stadt im Übrigen 6.473 Einwohner, 14 we-
niger als Ende 2020 (6.487). Es gab in 2021 448 Zuzüge (Vorjahr 521), 
438 Wegzüge (Vorjahr 418), 66 Geburten (Vorjahr 64) und 30 Sterbe-
fälle in Heitersheim (Vorjahr 34). Trauungen gab es 27 (Vorjahr 37). 
Der älteste Einwohner ist 96 Jahre, die älteste Einwohnerin 98 Jahre. 
  
Ausblick 2022 
Auch das neue Jahr 2022 wird uns vor enorme aber sicherlich auch 
spannende Herausforderungen stellen. Nicht nur die Corona-Pan-
demie wird uns weiter beschäftigen, sondern es gilt auch wichtige 
Infrastrukturprojekte umzusetzen. 
Eine der ersten wichtigen Entscheidungen wird der Gemeinderat 
bereits im Januar treffen müssen, nämlich ob die vom Regierungs-
präsidium abgelehnte Enteignung für den Bau der Nordumge-
hung gerichtlich überprüft werden soll. 
Als finanziell größtes und historisch bedeutendstes Projekt steht 
2022 der notarielle Kauf des Malteserschlosses für rd. 5 Mio. € an. 
Parallel gilt es, die angedachten Nutzungen zu konkretisieren und 

damit die Ausschreibung für den geplanten Erbbaurechtsvertrag 
durchzuführen, so dass 2023 ein möglichst nahtloser Übergang 
der Gebäude stattfinden kann. 
Bereits diese Woche haben die Bauarbeiten für den neuen Dorf-
platz in Gallenweiler im Rahmen des Landessanierungsprogramms 
begonnen. Auch der flächendeckende und dringend notwendige 
Breitbandausbau in Heitersheim und Gallenweiler durch die Firma 
Unsere Grüne Glasfaser soll zeitnah starten. 
Auf dem Friedhof Heitersheim wird das Urnenrasenfeld fertiggestellt 
und als neues Bestattungsangebot wird ein parkähnliches gärtnerge-
pflegtes Grabfeld angelegt. In der Johanniterschule werden die ener-
getischen Sanierungsmaßnahmen fortgesetzt und auf dem Dach der 
Grundschule soll eine Photovoltaikanlage installiert werden. 
Das dringend notwendige neue Feuerwehrhaus sowie einen neu-
en Bauhof gilt es auf den Weg zu bringen. Die Planungen für die 
Baugebiete „Erbrain IV“ und „Hirschmatten II“ sollen fortgeführt 
werden. Des Weiteren sollen die vorliegenden Vorschläge zur Ver-
besserung des Verkehrs unter Beteiligung der Bürgerschaft disku-
tiert und bereits erste Maßnahmen umgesetzt werden. 
Dringend notwendig ist der weitere Ausbau von Kleinkindbetreu-
ungsplätzen, aber auch an Plätzen für Kinder über drei Jahren. Für 
letztere soll als neues Angebot ein Naturkindergarten geschaffen 
werden. 
Auch in den Klimaschutz soll investiert werden. So ist geplant, 
einen Großteil der Straßenbeleuchtung auf LED umzurüsten. Für 
den Bauhof sollen zwei E-Fahrzeuge angeschafft werden. Zur Stär-
kung des Nahverkehrs ist die Verbesserung der Bus-Situation am 
Bahnhof unerlässlich. Hier werden erste Pläne für einen neuen 
Busbahnhof auf der Bahnhofwestseite diskutiert werden. 
Diese Projekte, die uns sicherlich zum großen Teil auch die nächs-
ten Jahre beschäftigten werden, werden die Infrastruktur Heiters-
heims nachhaltig verbessern. Finanziell werden diese die Stadt 
aber auch vor gewaltige Herausforderungen stellen. So wird die 
Stadt zur Finanzierung all dieser Vorhaben 2022 und in den Folge-
jahren erstmals seit 2004 wieder Kredite aufnehmen müssen. 
  
Ich hoffe sehr, dass sich die Corona-Pandemie bald entschärft 
und endlich wieder Feste und Veranstaltungen möglich sind. Es 
wäre schön, wenn auch anstehende oder nachzuholende Jubiläen 
wie 100 Jahre Turnverein, 50 Jahre Eingemeindung Gallenweiler, 
40 Jahre Bürgerverein Gallenweiler oder 30 Jahre offizielle Städ-
tepartnerschaft mit Vandans dieses Jahr gefeiert werden können. 
  
Lassen Sie uns mit Solidarität, Zuversicht und Vertrauen in 
dieses neue Jahr gehen und gemeinsam unsere Stadt weiter-
entwickeln!  
  
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen, Ihren Familien und Freun-
den ein gutes, zufriedenes und vor allem gesundes Jahr 2022! 
  
Ich freue mich auf die Themen und auf die Kontakte und Begeg-
nungen mit Ihnen, hoffentlich dann auch bald wieder persönlich. 
  
Herzlichst   
Ihr Christoph Zachow, Bürgermeister 
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NOTRUFE – 
BEREITSCHAFTSDIENST 

DER ÄRZTE – APOTHEKEN

Notruf Feuerwehr  112 
Notruf Rettungsdienst 112 
Krankentransporte 0761/19222

Polizei-Notruf  110

Polizei-Posten Heitersheim 
 07634/5076733

ÄRTZE

Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst  116 117 
Kinderärztlicher  
Notfalldienst  116 117

Zahnärztliche Bereitschaftsdienste 
 0180/3222555-40

Tierärztlicher Notdienstring  0761/72266 

APOTHEKEN

Der Apothekennotdienst beginnt um 8.30 Uhr 
und endet um 8.30 Uhr des folgenden Tages!

14.01.  
Faust-Apotheke Staufen, Staufen im Breisgau, 
Hauptstr. 52, Tel.: 07633/95 82 20 

Apotheke am Schillerplatz Müllheim, Werder-
str. 23, Tel.: 07631/1 27 75  

15.01.  
Bad Apotheke Krozingen, Bahnhofstr. 23, Tel.: 
07633/9 28 40  

16.01.  
St.Trudpert-Apotheke Münstertal, Wasen 49, 
Tel.: 07636/5 66  
Werder-Apotheke Müllheim, Werderstr. 57, 
Tel.: 07631/74 06 00  

17.01.  
Stadt-Apotheke Staufen im Breisgau, Haupt-
str. 15, Tel.: 07633/ 62 63  

18.01.  
Bad-Apotheke im Paracelsushaus Bad Krozingen, 
Freiburger Str. 20, Tel.: 07633/15 01 50 

19.01.  
Kirchberg-Apotheke Ehrenkirchen, Jengerstr. 
13, Tel.: 07633/87 94  
Fridolin-Apotheke Neuenburg am Rhein, 
Müllheimer Str. 23, Tel.: 07631/79 37 00  

20.01.  
Rebland-Apotheke Wolfenweiler, Basler Str. 
24, Tel.: 07664/63 71 

Blauen-Apotheke Schliengen, Freiburger Str. 
15, Tel.: 07635/ 8 26 25 75  

21.01.  
Zollmatten-Apotheke Heitersheim, Poststr. 22, 
Tel.: 07634/51 05 11  

22.01.  
Batzenberg-Apotheke Schallstadt (Wolfen-
weiler), Basler Str. 82, Tel.: 07664/6 01 80  
Apotheke am Zöllinplatz Badenweiler, Zöllin-
platz 4, Tel.: 07632/89 15 76  

23.01.  
Malteser Apotheke Heitersheim, Im Stühlin-
ger 16, Tel.: 07634/20 39  
Fohmann‘sche Apotheke Schliengen,  
Eisenbahnstr.13, Eisenbahnstr.13  
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Weitere wichtige Anschlüsse
Bürgermeisteramt 07634/4020

badenovaNetz, Störungsnummer 0800 2767767 
badenova, Servicenummer 0800 2838485 
Wasser 07634/40251 
Vergiftungs-Notruf 0761/19240 
DRK-Sozialdienst 07631/1805-51 
DRK-Pflegedienst 07631/1805-56 
Telefonseelsorge 0800/1110111

badenova Beratung 
Ökostrom und Erdgas 
(kostenlose Servicenummer) 0800/2838485  
Heizung, PV und Stromspeicher 0761/2793707

Essen auf Rädern 07633/8404

Hebammen: 
Frau Frick-Binder 07633/7810 
Frau Philipp 07634/35107 
Frau Schmidle 07634/507095 
SOS werdende Mütter e. V. 07634/2956

Pfarrämter (evangelisch) 07634/552043 
 (katholisch) 07634/551615

Sozialstation Südl. Breisg. 07633/12219

DRK Häuslicher Pflegedienst und 
DRK Tagespflege 07631/180532

Hospizgruppe Südl. Breisg. 0160/96842020

Beratungsstelle für Eltern,  
Kinder und Jugendliche 0761/21872411

Integrationsfachdienst 
Beratungsstelle für schwerbehinderte, 
psychisch erkrankte und hörbehinderte 
ArbeitnehmerInnen und deren  
Arbeitgeber  0711/250832800

Anruf-Sammel-Taxi

Das AST holt Sie von 19.30 u. 2.00 Uhr zu oder von 
Ihrer Zugverbindung ab.

Vorherige Anmeldung unter 07634/3134

Kostenloser Einkaufsfahrdienst

Dienstagvormittag und Freitagnachmittag

Telefonische Anmeldung 07634/695658

DRK-OV Heitersheim 07634/1518 
DRK-Service-Zentrale 
(rund um die Uhr besetzt) 07631/1805-0

Treffpunkt der anonymen Alkoholiker 
Montag und Freitag (1. Freitag i. M. offenes Mee-
ting), 19.30 Uhr, im Ev. Gemeindezentrum, 
Bad Krozingen, Schwarzwaldstraße 7

Informations- und Beratungsstelle für 
Menschen mit Behinderungen und ihre 
Angehörigen 07634/5049857

„Staufener Tafel e. V.“ 07633/982089

Offene Selbsthilfegruppe für Suchtkrankenhilfe 
jeden Mittwoch, 19 Uhr,  
Im Stühlinger 1, Heitersheim 
Kontaktaufnahme: 07634/1312, 07634/2742 oder 
07634/1669

„pflegeBegleiter“ Angelika Rupp 07634/ 4221

Pflegerische Notfälle:  07633/ 12219

Dorfhelferinnenstation Heitersheim 
Karin Birk  07664/4058069 oder 01789034563 
  karin.birk@dorfhelferinnenwerk.de

Abfallverwertung

RAZ Breisgau/ 
Recyclinghof 
Grünschnitt, Kartonage, Schrott u.a. 
sowie private Sperrmüllanlieferung (nur 
mit Sperrmüllkarte) beim RAZ Breisgau 
(Gewerbepark Breisgau, Ehrenkirchener 
Str. 3, Eschbach):
Montag und Dienstag: 9-15 Uhr 
Donnerstag und Freitag: 12-18 Uhr 
Samstag: 8-12 Uhr 
 
Biotonne und Restmüll Dienstag, 25.01. 
Gelber Sack Donnerstag, 20.01. 
Papiertonne Freitag, 04.02. 
Weihnachtsbäume Samstag, 15.01. 
Schadstoffsammlung Montag, 04.04. 

Tel. Erreichbarkeit 
der Stadtverwaltung

Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr 

alle Sachgebiete

Montag und Dienstag 14.00 bis 16.00 Uhr 

alle Sachgebiete

Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr 

alle Sachgebiete

Terminabstimmungen bitte unter 
Tel. 07634/4020.

www.heitersheim.de
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Terminabsprachen  
vor dem Rathausbesuch 
Aufgrund der Infektionszahlen ist das Rathaus bis auf Weiteres 
für den Publikumsverkehr geschlossen. 

Auch in dringenden Fällen ist ein Zutritt nur nach vorheriger Ter-
minvereinbarung möglich. 

Anbei eine Auswahl der Ämter: 
Zentrale / Fundbüro 07634/402-0
 info@heitersheim.de 
Bürgerbüro 07634/402-14
 meldeamt@heitersheim.de 
 07634/402-17 
Ordnungsamt 07634/402-44
 nicole-ehle@heitersheim.de 
Steueramt 07634/402-26
 michaela-ginter@heitersheim.de 
Stadtkasse 07634/402-25
 georg-brueck@heitersheim.de 
Bauamt-Technik 07634/402-19
 martin-gekeler@heitersheim.de 
Bauverwaltung 07634/402-18
 georg-spaeth@heitersheim.de 
  
Es gilt die 3G Nachweispflicht. Ein Antigentest hat ab Testung 
eine Gültigkeit von 24 Stunden, ein PCR-Test 48 Stunden. Selbst-
tests sind nicht zulässig. Bitte beachten Sie im Rathaus Heiters-
heim die Hygiene- und Abstandsregeln. Es besteht Masken-
pflicht (FFP2 oder vergleichbare Maske). 

Wir danken für Ihr Verständnis. 

Wir kaufen für Sie ein! 
Für alle Mitbürger/Innen, die zu Hause bleiben wollen oder 
müssen, bietet die Stadtverwaltung zusammen mit der Ar-
beitsgruppe 55 plus einen Einkaufsdienst an.  

Die Fahrer/innen holen an der Wohnungstür Ihren Einkaufszet-
tel und genügend Euros ab, fahren zum gewünschten Geschäft 
und stellen dann die gekauften Waren mit Beleg und Restgeld 
vor Ihrer Wohnungstür ab. 

Wir fahren für Sie am Dienstagvormittag  und am Freitag-
nachmittag.  

Melden Sie bitte Ihre Einkaufswünsche am Vortag bei H.P. Jos-
wig unter Tel. 695658 an, auch auf dem Anrufbeantworter. 
Nutzen Sie bitte diesen für Sie kostenlosen Service!
Der Einkaufsdienst sucht dringend weitere Fahrer/innen, 
die ein- bis zweimal pro Monat für die Mitbürger/innen 
einkaufen. 
 
Bitte melden Sie sich direkt bei H.P. Joswig, Tel. 695658.   
  
Christoph Zachow Hans Peter Joswig  
Bürgermeister Arbeitsgruppe 55 plus 

Erinnerung: Ablesung der Wasserzähler 
Im Dezember haben unsere Wasserkunden einen Ablesebrief 
mit der Bitte um Selbstablesung des/der Wasserzähler(s) er-
halten. Wir möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich bei den 
zahlreichen Wasserkunden bedanken, die uns mit Ihren Zähler-
standsmeldungen unterstützt haben. 

Gleichzeitig möchten wir aber auch den Kunden, die uns Ihren 
Zählerstand bisher noch nicht mitgeteilt haben, die Gelegen-
heit geben, dies nachzuholen. Bitte lesen Sie ggf. Ihre(n) Wasser-
zähler jetzt noch ab und teilen Sie uns Ihren Zählerstand wie im 
Ablesebrief beschrieben entweder per Internet bzw. QR-Code 
oder über die vorgedruckte Ablesekarte mit. Den Link im Inter-
net finden Sie direkt auf unserer Startseite unter 
www.heitersheim.de im Schnellzugriff: Wasserablesung. 

Das Internetportal bleibt noch bis einschließlich 17.01.2022 
geöffnet.Auch Ablesekarten nehmen wir noch bis zu diesem 
Zeitpunkt entgegen. 

Sollten wir Ihren Zählerstand jedoch bis zu diesem letzten Ter-
min nicht erhalten, müssen wir leider eine Verbrauchsschätzung 
vornehmen. 
  
Vielen Dank. 

Ihre Wasserversorgung der Stadt Heitersheim 
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Sperrmüllkarten: 
Die Sperrmüllkarten 2021 sind bis zum 31.01.2022 gültig!   

Mikrozensus startet  
am 10. Januar 2022 
Rund 55 000 Haushalte in der Befragung 
Am 10. Januar startet bundesweit der Mik-
rozensus 2022. Das Statistische Landesamt 
Baden-Württemberg bittet hierfür alle aus-
gewählten Haushalte um Unterstützung bei 
der Durchführung der größten jährlichen 
Haushaltserhebung in Deutschland. 

Über das ganze Jahr 2022 hinweg werden 
in mehr als 900 Gemeinden rund 55 000 in 
einer Stichprobe ausgewählte Haushalte in 
Baden-Württemberg zu ihren Lebensver-
hältnissen befragt. Dies sind rund ein Pro-
zent der insgesamt rund 5,2 Millionen (Mill.) 
Haushalte im Südwesten. 

Was ist der Mikrozensus? 
Neben dem Grundprogramm zur wirtschaft-
lichen und sozialen Lage der Bevölkerung 
sowie den seit 1968 erhobenen Fragen der 
EU-weit durchgeführten Erhebung zur Ar-
beitsmarktbeteiligung werden seit 2020 zu-
sätzlich Fragen der ebenfalls EU-weit durch-
geführten Befragung zu Einkommen und 
Lebensbedingungen (SILC, »Statistics on 
Income and Living Conditions«) gestellt. Seit 
dem Jahr 2021 wird das Frageprogramm 
des Mikrozensus um die ebenfalls EU-weit 
durchgeführte Erhebung zur Internetnut-
zung in privaten Haushalten (IKT) ergänzt. 

Die Ergebnisse des Mikrozensus sind eine 
wichtige Informationsquelle zu den Lebens- 
und Arbeitsbedingungen der Menschen. 
Dabei geht es beispielsweise um Fragestel-
lungen in welchen Familienkonstellationen 
Menschen leben, welche Bildungsabschlüs-
se von der Bevölkerung erworben wurden 
oder in welcher Erwerbssituation sie sind. 
2022 wird die Erhebung um Fragen zur 
Wohnsituation der Menschen ergänzt. Der 
Mikrozensus liefert somit auch Ergebnisse 
zu Fragen der Barrierefreiheit der Wohnsitze 
in Baden-Württemberg. 

Gerade in Zeiten der Corona-Pandemie, die 
wirtschaftliche und soziale Veränderungen 
auslöst, ist der Mikrozensus von Bedeutung. 
Die Auskünfte der auskunftspflichtigen 
Haushalte helfen, die aktuelle Lage der Be-
völkerung in Baden-Württemberg abzubil-
den. Für den Mikrozensus sind dabei die 
Auskünfte von Menschen im Rentenalter, 
von Studierenden sowie von Erwerbslosen 
genauso wichtig wie die Angaben von An-
gestellten oder Selbstständigen. 

Wer wird für die Erhebung ausgewählt? 
In einem mathematischen Zufallsverfahren 
werden zunächst Gebäude bzw. Gebäude-
teile gezogen. Für die Ermittlung der Namen 
der Haushalte in den Gebäuden setzt das 
Statistische Landesamt vor Ort auch Erhe-
bungsbeauftragte ein. Die Erhebungsbeauf-
tragten können sich bei der Namensermitt-
lung mittels eines Ausweises als Beauftragte 
des Statistischen Landesamtes Baden-Würt-
temberg ausweisen. Für die zufällig ausge-
wählten Haushalte besteht Auskunftspflicht. 
Sie werden innerhalb von maximal fünf auf-
einander folgenden Jahren bis zu viermal im 
Rahmen des Mikrozensus befragt. 

Wie läuft die Befragung ab? 
Ausgewählte Haushalte finden im Brief-
kasten ein Anschreiben des Statistischen 
Landesamtes Baden-Württembergs vor. Da-
rin sind die Zugangsdaten für die Meldung 
über das Internet enthalten. Alternativ be-
steht die Möglichkeit, der Auskunftspflicht 
durch ein Telefoninterview mit den Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern des Statisti-
schen Landesamts nachzukommen, oder 
einen Papierbogen auszufüllen. 
Eine volljährige Person kann die Auskünfte 
für alle Haushaltsmitglieder erteilen. Alle 
erhobenen Einzelangaben unterliegen der 
Geheimhaltung und dem Datenschutz und 
werden weder an Dritte weitergegeben 
noch veröffentlicht. Nach Eingang und Prü-
fung der Daten im Statistischen Landesamt 
werden diese anonymisiert und zu aggre-
gierten Landes- und Regionalergebnissen 
weiterverarbeitet. 
   
Statistisches Landesamt 
Baden-Württemberg 
Referat 53 Mikrozensus 
Tel.: +49 (0)711 / 641 -2099 
E-Mail: Claudia.Kuhnke@stala.bwl.de  
Http: www.statistik-bw.de 

   

Jahresabschluss der Heiters-
heimer Sozialbauten GmbH 
für das Wirtschaftsjahr 2020  
Der Gemeinderat der Stadt Heitersheim hat 
in seiner Sitzung am 14. Dezember 2021 
den Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 
2020, bestehend aus Lagebericht und An-
hang (Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, 
Anlagenspiegel und Entwicklung des An-
lage-vermögens) festgestellt und der Ge-
schäftsführung und dem Aufsichtsrat für das 
Geschäftsjahr 2020 Entlastung erteilt. 

Der Jahresabschluss 2020 wurde durch 
die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft MTR 
Markgräfler Treuhand und Revision GmbH, 
Eschbach, nach § 317 HGB geprüft. Die 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft hat am 18. 
November 2021 den uneingeschränkten Be-
stätigungsvermerk erteilt. Die Prüfung hat 
zu keinen Einwendungen geführt. 
  
Die Bilanz schließt mit einer Bilanzsumme 
von 4.106.286,24 EUR und einem Jahres-
überschuss von 63.971,02 EUR ab. Der Jah-
resüberschuss 2020 wird auf neue Rech-
nung vorgetragen. 
  
Jahresabschluss und Lagebericht für das 
Wirtschaftsjahr 2020 liegen gem. § 105 
GemO in der Zeit vom 17.01. bis 24.01.2022 
im Rathaus, Zimmer B 11, während den übli-
chen Dienststunden zur Einsichtnahme aus. 
  
Aufgrund der aktuellen Entwicklung der 
Corona-Pandemie sind der Zutritt zum Rat-
haus und die Einsicht der ausgelegten Un-
terlagen nur nach vorheriger Terminverein-
barung möglich. Die Terminabsprache kann 
per Telefon (07634/402-18) oder per Mail 
(georg-spaeth@heitersheim.de) vorgenom-
men werden. 
  
  

Erinnerung: Landschafts- 
pflegemaßnahmen im  
Regierungsbezirk Freiburg 
Das Regierungspräsidium Freiburg, Referat 
56 – Naturschutz und Landschaftspflege, 
sucht für Landschaftspflegemaßnahmen im 
gesamten Regierungsbezirk Freiburg für die 
kommenden Jahre mögliche Auftragneh-
merinnen und Auftragnehmer. 

Bewerbungsunterlagen sind erhältlich beim 
Regierungspräsidium Freiburg, Abt. 5 
Verfahrensmanagement, Bissierstr. 7, 
79114 Freiburg,  abt5.verfahrensmanage-
ment@rpf.bwl.de, 0761/208-4705, oder her-
unterzuladen unter www.rp-freiburg.de 

Ihre konkreten Rückmeldungen erwarten 
wir bis zum 31. Januar 2022. 

Informationen über den Schutz personen-
bezogener Daten finden Sie auf unserer In-
ternetseite unter Datenschutzerklärung zur 
Verwaltungstätigkeit der Regierungspräsi-
dien 

Amtliche Bekanntmachungen



  5 Freitag, 14. Januar 2022 Amtsblatt der Malteserstadt Heitersheim

Aus der CDU-Fraktion: 
Endlich Aufbruch 
Der städtische Haushalt für 2022 markiert ei-
nen Aufbruch zu neuen Ufern. Wir nehmen 
Kredite auf, um wichtige und zukunftswei-
sende Projekte zu finanzieren. Sie werden 
wesentlich zu einer guten Entwicklung un-
serer Stadt beitragen. Die Neubauten für die 
Feuerwehr und den Bauhof schaffen nicht 
nur das dringend notwendige, moderne 
Umfeld für diese Einrichtungen. Mit ihnen 
wird in der Innenstadt auch wertvolle Flä-
che frei. Der neue Busbahnhof bringt einen 
Quantensprung im ÖPNV; mit der Photovol-
taik auf dem Schuldach leisten wir einen Bei-
trag zum Klimaschutz. 
Die bedeutendste Investition ist aber der 
Erwerb des Malteserschlosses. Endlich kön-
nen wir Heitersheimer über das wichtigste 
und schönste Anwesen unserer Stadt be-
stimmen – wie es die CDU schon bei der 
Kommunalwahl von 2019 gefordert hat. 
Mit seiner nachweislich guten Bausubstanz 
bietet der historische Gebäudekomplex 
enorme Möglichkeiten für eine Nutzung, die 
allen dient. Dieses Projekt hat zudem das Po-
tenzial, sich nicht nur selbst zu finanzieren, 
sondern sogar einen finanziellen Gewinn zu 
erzielen. Bei der Stadtentwicklung können 
wir künftig ganz Heitersheim in den Blick 
nehmen: vom Ifang bis zu Schloss. 
Für das kommende Jahr wünscht die 
CDU-Fraktion allen Gesundheit und Zuver-
sicht. 

Martin Schaber, Fraktionsvorsitzender der 
CDU Heitersheim 
  
  
Aus der SPD-Fraktion: 
Vorsichtiger Optimismus 
Leider müssen wir feststellen, dass auch in 
Heitersheim die finanziellen Spielräume en-
ger werden. Natürlich hat die Coronapande-
mie auch negative Auswirkungen auf unseren 
Haushalt, zum anderen erfordern hohe In-
vestitionen für geplante Maßnahmen in den 
nächsten Jahren sparsames, maßvolles und 
überlegtes Wirtschaften. Die Schuldenfreiheit, 
auf die wir 17 Jahre lang stolz sein konnten, 
gehört nun der Vergangenheit an. Investitio-

nen von 10 Millionen sind für nächstes Jahr 
vorgesehen. Die Auslagerung von Feuerwehr 
und Bauhof aus der Ortsmitte ist dringend 
geboten und wird schrittweise realisiert. Es 
stehen Verbesserungen in der Verkehrsinfra-
struktur an, dazu werden weitere Baumaß-
nahmen in unseren Schulen und Kindergär-
ten umgesetzt. Auch die Vereine wollen wir 
weiterhin unterstützen. Größter Brocken ist 
mit über 5 Millionen Euro der Kauf des Malte-
serschlosses. Hier setzen wir darauf, dass die 
Versprechungen des Projektentwicklers, Willi 
Sutter, umfänglich realisiert werden können, 
der uns versprochen hat, dass dieses Projekt 
finanziell keinerlei Risiko für die Stadt dar-
stellt. Die geplante Kreditaufnahme von 3 Mil-
lionen Euro ist aufgrund der niedrigen Zinsen 
günstig, aber alle Kredite müssen irgendwann 
zurückgezahlt werden. Der Maßstab unseres 
Handelns war immer, verantwortungsvoll 
mit Ihren Steuergeldern umzugehen. Das 
wird auch in Zukunft so sein! (Auszug aus der 
Haushaltsrede im Dezember 2021) 

Bernd Mohr, Fraktionsvorsitzender der SPD 
Heitersheim 

   

Aus der zfH-Fraktion: 
Mehr Sicherheit sofort 
Die Nordumfahrung soll alle Lärm-, Ver-
kehrs- und Sicherheitsprobleme der Johan-
niterstraße lösen. Diese Aussicht auf eine 
„endgültige Lösung“ versperrt seit vielen 
Jahren den Blick auf Verbesserungsmöglich-
keiten im Bestand. Vieles ließe sich schnell 
und mit geringem Aufwand verwirklichen. 
Vorschläge dazu unterbreiten wir in der 
nächsten Gemeinderatssitzung am 25. Ja-
nuar. 
Der Bau der Umgehungsstraße ist mit der 
Entscheidung des Regierungspräsidiums 
noch einmal in weite Ferne gerückt. Selbst 
wenn die Ablehnung der Enteignung vor 
Gericht keinen Bestand hätte, würden bis 
zur Fertigstellung - zu drastisch gestiege-
nen Kosten! - noch Jahre vergehen. Es wird 
also höchste Zeit, pragmatische und kos-
tengünstige Maßnahmen in Angriff zu neh-
men. Es gibt das Road Safety Inspections 
(RSI)-Verfahren zur Ermittlung der Verkehrs-
sicherheit durch eine neutrale Stelle. Sich 

daraus ergebender Handlungsbedarf kann 
dann umgesetzt werden. Die zfH-Fraktion ist 
der festen Überzeugung, dass die Stadt Hei-
tersheim, neben der Erfüllung ihrer Pflicht-
aufgaben, sich den Bau der Nordumfahrung 
finanziell überhaupt nicht leisten kann. Die 
Zukunftsaufgabe Klimaschutz auferlegt uns 
Demut. Wir müssen alle sehr schnell lernen, 
Wünschenswertes von Notwendigem zu 
unterscheiden. Vor diesem Hintergrund ist 
es für uns nicht nachvollziehbar, Mitbürger 
enteignen zu wollen. 

Bernhard Walz, Ernst Fünfgeld, „zusammen 
für Heitersheim“-Fraktion 

Aus der FWH-Fraktion: 
Zukunft der Nordumgehung? 
Das Regierungspräsidium hat die Enteig-
nung im Dezember 2021 abgelehnt. Diese 
hatte die Stadt am 24.3.2017 beantragt, ein 
Jahr nach dem Bürgerentscheid. Eine gütli-
che Einigung über den Flächenerwerb war 
zuvor und auch später nicht gelungen. 
Der Bau der Straße wurde im Gesamtkon-
zept der Stadt als „letzter Schritt“ bezeich-
net. Vorausgegangen waren ein Umbau 
der Haupt- und Rückbau der Johanniter-
straße von 7m auf 5.5m. Beides gilt bis heu-
te als Zwischenlösung bei dem Ziel der 
Verkehrsverlagerung aus der Innenstadt 
heraus. Im Jahr 2007 erfolgte der (erste) 
Aufstellungsbeschluss, 2014 dann nach 
der Mediation ein weiterer. Mit dem neuen 
Verfahren gelang der Stadt die rechtsichere 
Umsetzung der Planung. Der Verwaltungs-
gerichtshof bestätigte diese. Bestandteile 
der Konzeption waren zudem die Kreisel an 
der B3, die Bahnunterführung und der Au-
tobahnanschluss. Ergänzen muss man diese 
um den Bau des Busbahnhofs, damit Hei-
tersheim der zentralen Stellung als Bahnhal-
tepunkt gerecht wird. Dringend nötig ist zu-
dem eine gute Anbindung des Radverkehrs. 
Beides ist in Planung. 
Nun muss der Gemeinderat entscheiden, ob 
er den Weg weitergeht. 

Dierk Bredemeyer, Fraktionsvorsitzender 
der Freien Wähler Heitersheim e.V. 

Aus den Gemeinderatsfraktionen

Beiträge in dieser Rubrik stellen die Meinung der jeweiligen Gemeinderatsfraktion dar. Die Stadt ist gesetzlich verpflichtet, 
diese im Amtsblatt zu veröffentlichen. Die inhaltliche Verantwortung trägt ausschließlich die jeweilige Fraktion. 

            DIE BRÜCKENBAUER            DIE BRÜCKENBAUER
Hinweis auf Termine    
AHA-Regeln beachten 
  
THV Seniorengymnastik 
Montags, 15 – 16 Uhr 
Malteserhalle Sporteingang 

Bitte eigene Matte und Handtuch mitbrin-
gen, Teilnahme nur nach 2 G + 
  
DRK Gymnastik - Online 
Teilnahme noch möglich 
Anmeldung übers Internet erforderlich 

55plus Lauftreff 
Donnerstags, 9 Uhr Parkplatz Villa urbana 
  
55plus Einkaufsfahrdienst 
Dienstag und Freitag 
Anmeldung Tel.: 695 658 
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Die Deutsche Bahn informiert: 
Ausbau- und Neubaustrecke  
Karlsruhe–Basel:  
Bodenuntersuchungen zwischen Bad 
Krozingen und Müllheim 
Für den viergleisigen Ausbau der Rheintal-
bahn planen wir zwischen Bad Krozingen 
und Müllheim zwei neue Gleise. Diese sind 
Teil der Güterumfahrung um die Freiburger 
Bucht. Ab Montag, 17. Januar, bis Anfang 
April 2022  führen wir Bodenuntersuchun-
genentlang der künftigen Neubaustrecke 
durch. Diese liefern wichtige Erkenntnisse 
für den Bau der Güterstrecke. Die Arbeiten 
finden überwiegend tagsüber statt. Betrof-
fen sind die Gemarkungen Schlatt,Tunsel, 
Eschbach, Heitersheim, Seefelden, Buggin-
gen und Hügelheim. Die Arbeiten umfassen 
rund 150 Bohrungen und Untersuchungen 
der Bodenschichten. Die Bohrungen errei-
chen eine Tiefe zwischen fünf und 35 Me-
tern. Im Schnitt dauert eine Bohrung zwei 
bis drei Tage, in Einzelfällen bis zu fünf Tage. 
Es werden mehrere Bauteams gleichzeitig 
im Einsatz sein, um die Arbeiten so schnell 
wie möglich abzuschließen. Durch den Ein-
satz von Bohr- und Rammgeräten kann es 
vereinzelt zu Beeinträchtigungen durch 
Lärm und Vibrationen kommen. In der Regel 
befinden sich die Bohrpunktein ausreichen-
dem Abstand zu Wohnhäusern. Gegebe-
nenfalls müssen Wege kurzzeitig ganz oder 
halbseitig gesperrt werden. 
Für die entstehenden Unannehmlichkeiten 
bitten wir um Entschuldigung. Rückfragen 
zu den Arbeiten beantworten wir Ihnen ger-
ne unter der E-Mail-Adresse kontakt@karls-
ruhe-basel.de oder unter der Telefonnum-
mer0721 938-5760.Weitere Informationen 
finden Sie unter www.karlsruhe-basel.de. 
  
  
Die Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg informiert: 

Was ändert sich 2022?  
Zum 1. Januar 2022 verändern sich einige 
Werte der gesetzlichen Rentenversiche-
rung. Welche Auswirkungen dies auf die 
Versicherten sowie auf die Rentnerinnen 
und Rentner hat, darüber informiert die 
Deutsche Rentenversicherung (DRV) Ba-
den-Württemberg: 
 
Beitragsbemessungsgrenze 
und Beitragssatz
2020 gab es eine negative Lohnentwicklung. 
Deswegen fällt die Beitragsbemessungs-
grenze 2022 von bisher monatlich 7.100 Euro 
auf 7.050 Euro (84.600 Euro pro Jahr). Die 
Beitragsbemessungsgrenze ist der Wert der 
Rentenversicherung, bis zu dem Beiträge in 
die Rentenkasse eingezahlt werden müssen. 
Wer mehr verdient, muss für den darüberhi-
nausgehenden Lohn keine Beiträge entrich-
ten. Der Beitragssatz, den sich Versicherte 
und ihre Arbeitgeber teilen, beträgt auch im 
neuen Jahr unverändert 18,6 Prozent. 

Hinzuverdienstgrenze
Die Weiterarbeit oder Wiederaufnahme einer 
Beschäftigung nach dem Renteneintritt soll 
in Coronazeiten weiterhin leichter möglich 
sein. Daher hat der Gesetzgeber die Hinzuver-
dienstgrenze für Altersrenten auch für 2022 
auf jährlich 46.060 Euro festgelegt. Einkünf-
te bis zu dieser Höhe bewirken somit keine 
Rentenminderung. Die Regelung gilt für alle 
Rentenbezieherinnen und Rentenbezieher, 
die noch nicht ihre individuelle Regelalters-
grenze erreicht haben. Aufpassen müssen je-
doch Bezieher von Erwerbsminderungsrenten 
oder Hinterbliebenenrenten: Für diesen Per-
sonenkreis wurden die Regelungen des Hin-
zuverdienstes beziehungsweise der Einkom-
mensanrechnung nicht verändert. Hier gelten 
weiterhin individuelle Verdienstgrenzen. 
 
Pflegeversicherungsbeitrag 
für Kinderlose
Der Beitragszuschlag zur sozialen Pflegever-
sicherung wird für Kinderlose, die nach dem 
1. Januar 1940 geboren sind, um 0,1 Prozent-
punkte angehoben. Der Abzug beträgt damit 
insgesamt 3,4 Prozent. Er wird bei Rentner-
innen und Rentnern, die gesetzlich kranken-
versichert sind, direkt von der Rente abgezo-
gen und automatisch an die Krankenkasse 
abgeführt. Der Pflegeversicherungsbeitrag 
für Menschen, die Kinder erzogen haben, be-
trägt unverändert 3,05 Prozent. 

Weitere Informationen können Sie auf der 
Internetseite unter http://www.deutsche-
rentenversicherung-bw.de abrufen

 

Online-Seminar des Forums 
ernähren, bewegen, bilden 
des Landratsamtes Breisgau- 
Hochschwarzwald im Januar 
Bildrechte und Datenschutz auf der 
Website und in Sozialen Medien für 
Urlaubsangebote auf Bauern- und Win-
zerhöfen   
Was muss bei der Verwendung von Bildern 
auf meiner Website und in sozialen Medien 
beachten? Welche Daten, die meine Gäste 
betreffen, dürfen erfasst werden? Was gilt es 
in der Praxis zu beachten und wie gehe ich 
mit personenbezogenen Daten um?   
Der Datenschutz ist in aller Munde und nach 
wie vor gibt es vielfach Unsicherheiten in der 
Umsetzung. Im Rahmen eines Online-We-
bex-Seminars, veranstaltet vom Forum ernäh-
ren, bewegen, bilden  sollen solche Fragestel-
lungen beantwortet werden. Das kostenfreie 
Seminar findet am 26. Januar 2022 von 14:00 
bis 15:30 Uhr statt. Referentin ist Magdalena 
Jankowska-Gilberg, Juristin bei der eCom-
merce-Verbindungsstelle in Kehl. 
Eine Anmeldung ist bis 17. Januar 2022 
möglich, per E-Mail an hannelore.green@
lkbh.de oder telefonisch unter 0761 2187-
5922. Im Rahmen der Anmeldung können 
die Interessierten auch Fragen, zur Beant-
wortung einreichen. 

Aus der Vortragsreihe „BiZ & Donna“: 
Arbeit finden,  
die wirklich zu mir passt 
Life/Work Planning (LWP) – am Dienstag, 1. 
Februar, informiert Marc Buddensiegüber 
„Wege in den verdeckten Arbeitsmarkt“. Die 
Online-Veranstaltung beginnt um16:00 Uhr 
und dauert rund zwei Stunden. Zugangsdaten 
gibt es nach Anmeldung perE-Mail an Frei-
burg.BCA-Veranstaltungen@arbeitsagentur.
de. Anmeldeschluss istder 28. Januar. Benötigt 
wird ein PC, Tablet oder Smartphone mit In-
ternetanbindung.Die Teilnahme ist kostenlos.
LWP ist ein effektives Verfahren, das Menschen 
bei der Suche nach Arbeit hilft: „Waskann ich, 
was will ich beruflich wirklich machen und wie 
komme ich genau dorthin?“LWP richtet sich an 
diejenigen, die ihre berufliche Zukunft syste-
matisch planen undintensiv angehen wollen. 
Die Methode ist so einfach wie erfolgreich: die 
eigenenFähigkeiten und Interessen entdecken, 
passende Perspektiven erarbeiten und umset-
zen.Bei der Stellensuche eröffnet die Methode 
neue Wege. Viele Arbeitssuchendebewerben 
sich vor allem auf öffentlich ausgeschriebene 
Stellen. Was grundsätzlichvernünftig klingt, 
bietet jedoch nicht immer die größten Chancen 
– viele Stellenwerden nämlich ohne offizielle 
Ausschreibung in der Zeitung oder im Internet 
neubesetzt. LWP zeigt den Zugang zu diesem 
eher verdeckten Arbeitsmarkt und lieferteine 
Methode, sich diesen systematisch zu erschlie-
ßen.Marc Buddensieg ist Personalentwickler 
und ausgebildeter LWP-Trainer am LWPInstitut 
Hannover. Sein Vortrag ist Teil der von Andrea 
Klimak organisierten VortragsreiheBiZ & Don-
na. Als Beauftragte für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt berät siein der Agentur für Arbeit 
Freiburg in übergeordneten Fragen der Frau-
enförderung,der Gleichstellung von Frauen 
und Männern am Arbeitsmarkt und der Verein-
barkeitvon Familie und Beruf. 
Bundesagentur für Arbeit 
Agentur für Arbeit Freiburg 
Lehener Straße 77,  79106 Freiburg 
   
Grenzen überschreiten  
für Bildung und Studium
Deutsch-französische 
Berufsberatung im BiZ 
Am Donnerstag, 3. Februar, informiert die 
französische Berufsberatung im Berufsinfor-
mationszentrum(BiZ) der Agentur für Arbeit 
Freiburg, Lehener Straße 77, über Ausbildungs- 
und Studienmöglichkeiten in Frankreich. Die 
oberrheinische Region bietet auch grenzüber-
schreitend hervorragende Möglichkeitenzur 
Ausbildung und Erweiterung des persönlichen 
Horizonts. Mit einem Berufs- oder Studien-
abschluss in Frankreich vertieft man zudem 
Sprache und Kultur des regional wichtigsten 
Nachbarn. Frankreichinteressierte können sich 
wahlweise in deutscher oder französischer 
Sprache individuell beraten lassen. Die Bera-
tung ist kostenlos, eine Anmeldung per E-Mail 
an freiburg.biz@arbeitsagentur.de erforderlich. 

Mitteilungen



  7 Freitag, 14. Januar 2022 Amtsblatt der Malteserstadt Heitersheim

Präventionshinweise des Polizeiprä-
sidiums Freiburg aufgrund aktueller 
Betrugsstraftaten (Teil 14): 

Telefonbetrug mit  
angeblichen Verkehrsunfall 
Telefonbetrüger scheuen sich nicht, mit der 
Angst und Sorge um die nächsten Ange-
hörigen mit einem kombinierten Trick des 
„falschen Polizeibeamten“ oder „eines an-
geblichen Staatsanwalts“ vor allem ältere 
Menschen um ihr Geld zu bringen.   
In den aktuellsten Fällen erhielten die Ge-
schädigten einen Anruf einer unbekannten 
männlichen Person, die sich als Polizeibe-
amter ausgab. Durch geschickte Gesprächs-
führung und mit mehrfachen Gesprächs-
wechseln zwischen dem falschen Polizisten, 
einem Staatsanwalt oder Rechtsanwalt und 
der vermeintlichen Tochter oder Enkelin, 
überzeugten die Betrüger die überrumpelten 
Gesprächspartner von ihrer fingierten Ge-
schichte und vor allem davon, dass eine hohe 
Kautionssumme zu zahlen sei. Besonders 
perfide ist, dass am anderen Telefonende 
die angebliche Tochter/Enkelin weinend und 
schluchzend diese vermeintliche Not theatra-
lisch zuspitzt, um so die jeweilige Hilfsbereit-
schaft der Angerufenen auszunutzen. 
Egal was am Telefon erzählt wird - eines 
ist immer gleich: Die Betrüger am Telefon 
rufen vornehmlich Seniorinnen und Senio-

ren an, versetzen sie mit einer erfundenen 
Geschichte in einen Schockzustand, setzen 
sie dann massiv – und professionell – unter 
Druck und fordern hohe Geldsummen. 
  
So kann man sich vor Telefonbetrügern 
schützen:
• Seien Sie misstrauisch am Telefon!
• Legen Sie am besten auf, wenn Sie nicht 

sicher sind, wer anruft und Sie sich unter 
Druck gesetzt fühlen.

• Rufen Sie den Angehörigen unter der Ih-
nen bekannten Nummer an.

• Denken Sie daran, die Polizei ruft Sie nie-
mals unter der Polizeinotrufnummer 
110 an! Das machen nur Betrüger. Wenn 
Sie unsicher sind, wählen Sie die Num-
mer 110. Aber nutzen Sie dafür nicht die 
Rückruftaste.

• Sprechen Sie am Telefon nie über Ihre per-
sönlichen und finanziellen Verhältnisse.

• Übergeben Sie niemals Geld an unbe-
kannte Personen!

• Ziehen Sie eine Vertrauensperson hinzu 
oder verständigen Sie über den Notruf 
110 die Polizei!

• Löschen Sie am besten Ihren Telefon-
bucheintrag aus dem Telefonbuch.

   
Haben Sie weitere Fragen oder möchten Sie 
sich beraten lassen, so melden Sie sich ger-
ne über 
freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de. 
Wir möchten, dass Sie sicher leben! 
Ihr Polizeipräsidium Freiburg 

Standesamtliche
Nachrichten

Standesamtliche Mitteilungen für den 
Monat Dezember 2021 
Beim Standesamt Heitersheim wurden im 
Monat Dezember folgende - zur Veröffentli-
chung freigegebenen - Personenstandsfälle 
beurkundet: 
  
Eheschließungen: 
11.12.2021 
Dennis Lanz, wohnhaft in Neuenburg am 
Rhein und Daniela Kimmig, wohnhaft in 
Heitersheim    
  
21.12.2021 
Hans-Jürgen Fröhlin und Andrea Gaulrapp 
geb. Vogel, beide wohnhaft in Heitersheim 
  
21.12.2021 
Björn Hermessen und Rebecca Eckert, geb. 
Ruh, beide wohnhaft in Heitersheim 
  
29.12.2021 
Gerhard Fünfgeld und Maria Gabriele Lott, 
geb. Noodt, beide wohnhaft in Heitersheim 

bei der Sternsinger-Aktion zu Beginn des 
neuen Jahres leider nicht mit Kindergrup-
pen zu den Häusern zu gehen. Schade. 

Damit der Segen aber zu Ihnen nach Hause 
kommt, legen wir die Segensaufkleber in 
den Kirchen aus. Sie dürfen diesen gerne 
mit nach Hause nehmen und auch für Nach-
barn, Freunde, etc. einen mitnehmen. Wer 
keinen Aufkleber an seiner Tür anbringen 
kann, den Segen aber mit Kreide an seiner 
Tür stehen haben möchte, melde sich bitte 
beim Pfarrbüro Heitersheim. 

Die Projekte, die wir mit dem Geld der Stern-
singer immer unterstützen, freuen sich zu-
dem, wenn Sie einen Betrag auf folgendes 
Konto überweisen: 

Kontoinhaber: 
R.-K. Kirchengemeinde Heitersheim 
IBAN DE30 6806 1505 0000 2011 89 

Verwendungszweck: Sternsinger 2022  
(wer eine Spendenbescheinigung möchte, 
vermerke dies bitte beim Verwendungs-
zweck und gebe seine Adresse an) Selbst-
verständlich können Sie auch Ihre Spende 
im Pfarrbüro in Heitersheim abgeben. 

Wir werden das Geld weiterleiten und dan-
ken schon jetzt im Namen der unterstützten 
Projekte. 

Kirchliche Nachrichten
Sonntag, 23. Januar 
3. Sonntag im Jahreskreis 
09:00  Ballrechten Messfeier 
10:45  Heitersheim Messfeier 
  
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
• Das Heitersheimer Pfarrbüro ist mit Ein-

schränkungen für den Publikumsverkehr 
geöffnet. Wir bitten um vorherige Termin-
absprache. Bitte denken Sie an den Mund-
Nasen-Schutz.

 
Telefonisch sind wir unter folgender Num-
mer 0 76 34 / 55 16 15 erreichbar. 
Nutzen Sie auch die Möglichkeit, auf den 
Anrufbeantworter zu sprechen oder uns 
eine E-Mail (kath.pfarramt@seelsorgeein-
heit-heitersheim.de) zu schicken. Wir mel-
den uns schnellstmöglich. 
Informieren Sie sich bitte auch über unsere 
Homepage: 
www.seelsorgeeinheit-heitersheim.de

• Öffnungszeiten im Kath. Pfarramt Heiters-
heim: 

 Montag bis Freitag  9:00 – 11:00 Uhr 
 Montag 15:00 – 17:00 Uhr 
 Donnerstag 14:00 – 16:00 Uhr 
 
Sternsinger 
Die Corona-Pandemie bestimmt auch über 
unsere kirchlichen Traditionen. Auch in die-
sem Jahr haben wir uns dazu entschlossen, 

Kath. Kirchengemeinde
Heitersheim
Unsere Gottesdienste und Mitteilungen 
in der SE Heitersheim: 
Samstag, 15. Januar  
18:00   Buggingen Messfeier 
 
Sonntag, 16. Januar 
2. Sonntag im Jahreskreis 
09:00  Ballrechten Messfeier (für Alois Stei-

ert; Verstorbene der Familien Bir-
kenmaier u. Vogelbacher und Schul-
kameraden) 

10:45  Heitersheim Messfeier 
 
Dienstag, 18. Januar  
18:00  Heitersheim Rosenkranz 
 
Mittwoch, 19. Januar  
08:00  Ballrechten Messfeier 
 
Donnerstag, 20. Januar 
9:00   Heitersheim Wortgottesfeier der kfd 

von Frauen für Frauen 
  
Freitag, 21. Januar  
17:30  Heitersheim Rosenkranz 
18:00  Heitersheim Messfeier 
 
Samstag, 22. Januar  
18:00  Sulzburg Messfeier (für Margarete 

und Fritz Gutmann) 
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Evang. Kirchengemeinden
Heitersheim und Gallenweiler

Nachgedacht 
Es gibt vieles, was uns im Laufe des Tages 
und erst recht im Laufe des Lebens antreibt 
- der Wunsch nach Anerkennung, Erfolg und 
Ansehen, die Sehnsucht nach Abenteuer, 
der Anspruch Familie und Beruf gerecht zu 
werden, Zeitdruck, Zukunftsangst, Lust auf 
.... Wut gegen die ... 

Ich wage zu bezweifeln, ob wir wirklich im-
mer wissen, was genau uns antreibt. Wichtig 
aber scheint mir, dass wir jeweils die Folgen 
(mit)bedenken. 

Es macht einen Unterschied, ob ich mich 
überwiegend gegen oder für etwas enga-
giere. Es macht einen Unterschied, ob ich 
mich aus Angst zum Handeln gezwungen 
fühle oder aus Einsicht. Es macht einen Un-
terschied, ob mich pure Wut antreibt oder 
der Wille, konstruktiv Dinge zu verändern 
– im Kleinen oder Großen, im privaten oder 
öffentlichen Raum. Vielleicht regen Sie die 
irischen Weisheitsgedanken an. 
Nimm Dir Zeit zum Träumen, das ist der Weg 
zu den Sternen.
Nimm Dir Zeit zum Nachdenken, das ist die 
Quelle der Klarheit.
Nimm Dir Zeit zum Lachen, das ist die Musik 
der Seele.
Falls Sie selbst Anregungen dieser Art – und 
in dieser Kürze - formulieren und mit ande-
ren teilen wollen, können Sie diese ans Pfarr-
büro schicken oder dort abgeben. 
Wir werden sie dann in geeigneter Form – 

Ihr Einverständnis vorausgesetzt – anderen 
zugänglich machen. 
Ein gutes und gesegnetes Jahr wünscht Ih-
nen Vera J. Rosalowsky
   
Unsere Gottesdienste 
Sonntag, 16.1. 
09.30 Uhr in Gallenweiler, 
Barbara Heuberger 
10.30 Uhr in Heitersheim, 
Barbara Heuberger 
  
Sonntag, 23.1. 
09.30 Uhr in Eschbach, Barbara Heuberger 
10.30 Uhr in Heitersheim, Barbara Heuberger 
  
Die Entwicklung der Corona Pandemie 
hat uns veranlasst, vorerst (fast) alle Ver-
anstaltungen, Gruppen und Kreise auszu-
setzen. Leider!! 
  
Freundeskreis Heitersheim - Selbsthilfe-
gruppe für Suchtkrankenhilfe 
Der Freundeskreis trifft sich  jeden 1. + 3. 
Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr (2G!) 
im evang. Gemeindehaus in Heitersheim. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Frau 
Cwik, Telefon 07633 / 9337055. 
  
Sitzen in der Stille 
Menschen treffen sich und schweigen. 
Und erleben: Schweigen ist mehr als nur 
still sein, nichts sagen, den Mund halten 
..... Schweigen ist eine besondere Art des 
Gottesdienstes. Deshalb laden wir wieder 
ein zum gemeinsamen Schweigen – in der 
evangelischen Kirche in Heitersheim, immer 
donnerstags um 17.00 Uhr. 

Reinigungskraft gesucht: 
Für unser Gemeindezentrum in Heitersheim 
suchen wir eine Reinigungskraft (ca. 2,5 
Stunden wöchentlich plus gelegentliche 
Grundreinigungsaktionen). Wir freuen uns 
über Ihr Interesse und bitten Sie Kontakt 
übers Pfarrbüro aufzunehmen (Tel 07634 / 
552043). 
 
Bürozeiten Evangelisches Pfarramt 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 10-12 Uhr 
Mittwoch 15-17.30 Uhr 
Unterer Gallenweiler Weg 2, 
79423 Heitersheim 
Tel: 07634 / 55 20 43 
e-mail: Heitersheim@kbz.ekiba.de 
Homepage: www.heitersheim.ekbh.de 

Nutzen Sie bitte die Möglichkeit, uns an-
zurufen oder auf den Anrufbeantworter zu 
sprechen oder uns eine Email zu schreiben, 
wir melden uns dann so bald wie möglich 
bei Ihnen. Für den Besuch im Gemeinde-
haus denken Sie bitte an den Mund-Nasen-
Schutz! 
  
Sprechzeiten Pfarrerin Heuberger: jederzeit 
nach telefonischer Vereinbarung 
Email: barbara.heuberger@kbz.ekiba.de 
Tel: 07634 / 55 20 45 oder 
mobil 0170 - 15 10 954 
  
Pfadfinder Heitersheim: 
Stamm Ignaz Balthasar Rink von Baldenstein 
(I.B.R.V.B.) 
Kontakt (Stammesführer Markus Ehle): 
info@ibrvb.de 
Homepage: 
www.pfadfinder-heitersheim.de 

Ringe) als auch Laura Klaile (384 Ringe) kei-
ne Chance gegen ihre direkten Gegner hat-
ten, siegten die Heitersheimer auf den Po-
sitionen 3 und 4 durch Nils Friedmann (393 
Ringe) und Kim Schladebach (394 Ringe). 

So waren alle Blicke auf Position 5 gerichtet, 
wo sich Fabienne Füglister sichtlich schwer 
tat, ihre normale Leistung abzurufen. 
Immer noch an einer Kreuzbandverletzung 
laborierend, war dieses Handicap zu groß 
und sie unterlag mit dem knappsten aller 
Ergebnisse von 385:384 Ringen und die 
Mannschaft musste die 2:3 Niederlage hin-
nehmen. 

Ein ganz anderes Gesicht zeigte die Mann-
schaft dann am Nachmittag. 

Sie nahm sich den Hinweis ihres Trainers, 
dass hier zwar der Tabellenletzte aus Kronau 
der Gegner ist, dieser am Vormittag aller-
dings einen hervorragenden Wettkampf ab-
geliefert hatte, zu Herzen und zeigte einen 
der besten Wettkämpfe der Saison. Ledig-
lich Nina Schladebach, die für Klaile in die 
Mannschaft kam, musste mit 383 Ringen 
ihren Punkt abgeben. 

Vereinsmitteilungen
Trotz dieser Niederlage kann die Mann-
schaft am letzten Spieltag am 30. Januar in 
eigener Halle die Meisterschaft mit einem 
Sieg gegen Malterdingen perfekt machen. 

Nur der Meister war zu stark für  
die Heitersheimer LG-Schützen 
Sieg im letzten Wettkampf gegen Kronau si-
chert die Vizemeisterschaft 
  
Am letzten Wettkampftag hatte die Zweit-
bundesligamannschaft des KKSV Heiters-
heim gleich zu Beginn eine knifflige Aufga-
be zu lösen. Kein geringerer als der Meister 
der letzten beiden Jahre, der SV Fenken 
aus Oberschwaben, war der Gegner. Beide 
Mannschaften waren bisher verlustpunkt-
frei durch die Saison gegangen. 

So war klar, dass diese Begegnung letztend-
lich den Meister küren würde. „Die Anspan-
nung war auf beiden Seiten extrem groß, 
was man an den Einzelergebnissen ablesen 
konnte, die zum Teil deutlich unter den je-
weiligen Bestleistungen lagen.“ konstatierte 
Trainer Hariolf Schmid. Während Fenken die 
Paarungen auf den Positionen 1 und 2 domi-
nierte, wo sowohl Anna-Marie Beutler (390 

Sportvereine 

Kleinkaliber-
Schützenverein e. V.

Verbandsliga 
Mit einem 5:0 Sieg über den SSV Wittnau 
startete die dritte Mannschaft des KKSV 
ihren Wettkampftag. Larissa Hege mit 385 
Ringen, Pauline Jung mit 389 Ringen, Clau-
dia Brassat mit 375 Ringen, Liselotte Schmid 
mit 376 Ringen und Valerie Winter mit 370 
Ringen gewannen jeweils mit weitem Vor-
sprung ihre Einzelpunkte. 

Dass die Bäume doch nicht in den Himmel 
wachsen, zeigte sich am Nachmittag. Mit 2:3 
gegen Oberprechtal musste die Mannschaft 
ihre erste Niederlage der Saison einstecken. 

Zwar konnten Jung und Brassat mit 385 
bzw. 380 Ringen wieder punkten, Hege mit 
383 Ringen, Schmid mit 362 Ringen und 
Winter mit 368 Ringen mussten leider klein 
bei geben. 
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Die anderen vier Sportler*innen der Mann-
schaft aber ließen ihren Gegnern keine 
Chance. Beutler mit 392 Ringen, Friedmann 
und Kim Schladebach mit jeweils 396 Rin-
gen gewannen ihre Einzelbegegnungen 
mit deutlichem Vorsprung. Auch Füglister 
konnte diesmal ihre Verletzungsprobleme 
ausblenden und fand mit 397 Ringen als 
Mannschaftsbeste zur früheren Leistungs-
stärke zurück. 

Mit diesem 4:1 Sieg errang die Mannschaft 
die Vizemeisterschaft und wird nun erstmalig 
in der Geschichte des KKSV Heitersheim am 
30. Januar am Landesleistungszentrum in 
Pforzheim um den Aufstieg in die 1. Bundesli-
ga Süd kämpfen. Zusammen mit dem SV Fen-
ken und den Teilnehmern aus der 2. Bundes-
liga Süd (SV Petersaurach und FSG Kempten) 
sowie dem Vorletzten der 1. Bundesliga Süd 
(SV Diessen a. A.) geht es um zwei freie Plätze, 
die zum Aufstieg berechtigen. „Dort werden 
wir zwar krasse Außenseiter sein aber wir 
werden alles herausholen, was an diesem Tag 
möglich ist“ sind sich die Sportler des KKSV 
Heitersheim einig. Man darf gespannt sein, 
für wie weit das dann reicht. Zuzutrauen ist 
der Mannschaft einiges, wie sie im Laufe der 
Saison bewiesen hat. 

Sie besiegelten die Vizemeisterschaft für den 
KKSV Heitersheim; v.l. Laura Klaile, Nina Schla-
debach, Fabienne Füglister, Nils Friedmann, Kim 
Schladebach und Anna-Marie Beutler

   

Musisch, kulturelle 
und soziale Vereine

Deutsches Rotes Kreuz
Postkarten und „Kuchen auf Rädern“ für 
Senioren zu Weihnachten Schüler der 
Michael-Friedrich-Wild-Grundschule  
und Helfer des DRK in Aktion 
Von Schülern der Müllheimer Michael-Fried-
rich-Wild-Grundschule liebevoll gestaltete 
Postkarten, sorgten kürzlich für eine beson-
dere Freude bei über 400 Senioren in der 
Region Müllheim. Seit den Herbstferien war 
die gesamte Schule über alle Klassenstufen 
aktiv, um Postkarten für die vom Team der 
DRK-Seniorenarbeit im Markgräflerland be-
treuten Senioren zu basteln. Stellvertretend 

für die am Projekt beteiligten Klassen über-
gab die Projektkoordinatorin und Lehrerin 
an der Michael-Friedrich-Wild-Grundschu-
le, Carolin Giesa, die liebevoll mit Tannen-
baum-, Weihnachtskugeln, und Sternmo-
tiven angefertigten Postkarten an Frank 
Schamberger von der DRK-Servicestelle 
Seniorenarbeit. Die Postkarten wurden vom 
Roten Kreuz bereits Anfang Dezember zu-
sammen mit der traditionellen Adventspost 
versandt. Weitere rund 40 Postkarten fanden 
über die Adventsaktion „Kuchen auf Rädern“ 
der DRK-Seniorenarbeit mit einem kleinen 
Päckchen mit selbstgebackenem Kuchen 
den Weg zu älteren Menschen in der Region. 

Schwarzwaldverein
Staufen-Bad Krozingen e.V.

Aktivitäten Schwarzwaldverein Stau-
fen-Bad Krozingen: 
Leider zwingt uns die aktuelle CORONA Re-
gelung dazu, alle Wanderungen und Aktivi-
täten bis auf weiteres abzusagen. 

Wir informieren Sie rechtzeitig über Ände-
rungen. 

Bitte entnehmen Sie diese auf unserer 
Homepage: 

www.schwarzwaldverein-
staufen-badkrozingen. de 
 
  

Schwarzwaldverein
Sulzburg

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung  
am Sonntag, 16.Januar 2022 
Schwarzwaldhalle  
Sulzburg um 14.00 Uhr 
  
Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor:   
1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2.  Gedenken an die verstorbenen Mit-

glieder 
3.  Bericht des 1. Vorsitzenden für das Jahr 

2020 und 2021 
4.  Wanderbericht für das Jahr 2020 und 

das Jahr 2021 
5.  Berichte der Fachwarte für das Jahr 

2020 und das Jahr 2021 
6.  Rechnungsbericht für das Jahr 2020 

und das Jahr 2021 
7.  Bericht der Kassenprüfer für das Jahr 

2020 und das Jahr 2021 
8.  Entlastung des Vorstands für das Jahr 

2020 und das Jahr 2021 
9.  Wahlen des Gesamtvorstands 
10.  Beschlussfassung über die neue Sat-

zung 
11.  Beschlussfassung über Anträge von 

Mitgliedern 
12.  Ehrungen 
13.  Verschiedenes 
  
Bitte beachten Sie: 
Um den derzeitigen Corona-Verordnungen 
und damit dem Halten des Mindestabstands 
Rechnung zu tragen, findet die Versamm-
lung voraussichtlich in der Schwarzwaldhal-
le statt. 

Die dann geltenden Bestimmungen entneh-
men Sie bitte den aktuellen Berichten in der 
Presse. 

Coronabedingt müssen wir  auf eine Bewir-
tung verzichten. 

Sollte die Veranstaltung nicht stattfinden 
können, werden wir Sie rechtzeitig über das 
Gemeindeblatt und unsere Homepage in-
formieren. 
  
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und ein 
Wiedersehen. 

Jede Blutspende zählt! 
Der DRK-Blutspendedienst bittet 
dringend zur Blutspende 
Täglich werden Blutspenden für die 
Heilung und Lebensrettung von Patien-
ten dringend benötigt. Bedingt durch 
die kurze Haltbarkeit von Blut können 
keine Reserven aufgebaut werden. 
  
Daher bittet das DRK alle Gesunden zur 
Blutspende am: 
  
Dienstag,  
dem 18.01.2022  
von 14:30 Uhr  
bis 19:30 Uhr  
Malteserhalle 
79423 HEITERSHEIM 
    
Zur Sicherheit der Spender muss im 
Vorfeld ein Termin reserviert werden. 
Alle verfügbaren Termine finden Sie 
online unter: 
terminreservierung.blutspende.de  
  
Auf allen DRK-Blutspendeterminen 
gilt die 3G-Regel! 
  
Aufgrund der bundesweit stark ange-
stiegenen Corona-Neuinfektionen er-
halten ausschließlich Menschen Zutritt 
zum Blutspendelokal, die den Status 
geimpft, genesen oder getestet erfül-
len. Bitte entsprechende Nachweise 
mitbringen (Antigen-Schnelltest nicht 
älter als 24 Stunden, PCR-Test nicht 
älter als 48 Stunden). Um Wartezeiten 
und größere Menschenansammlungen 
vor Ort zu vermeiden, können keine 
Tests beim Blutspendetermin vor Ort 
angeboten werden. 
  
Nach einer SARS-CoV-2-Impfung kön-
nen Sie, vorausgesetzt Sie fühlen sich 
wohl, am Folgetag der Impfung Blut 
spenden. Wer Blut spendet, sollte ge-
sund sein und sich fit fühlen. 
  
Alle Informationen finden Sie unter 
www.blutspende.de/corona. 

Informationen rund um die Blutspende 
bietet der DRK-Blutspendedienst auch 
über die kostenfreie Service-Hotline 
0800 - 11 949 11. 
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MTB – Wintertour 
Sonntag, 30.01.22 
Fahrt im Sulzbachtal bis an die Schnee-
grenze 

Bei zu schlechten Wetterverhältnissen 
wird die Tour gekürzt oder entfällt! 

Treffpunkt: 
Sulzburg, Marktplatz 
10.00 Uhr 

Wegstrecke: 
ca. 25 km, 500 Hm 

Kondition: 
2/4 Fahrtechnik: 2/4 

Mitzubringen: 
funktionstüchtiges MTB, Helm + Hand-
schuhe,  gefüllte Radflasche, Geld, ge-
eignete Kleidung 

Führung und Info: 
Julian Riesterer 
Tel. 0176 70992528 
Email: julianriesterer@online.de 
    
Aktuelle Hinweise und Änderungen 
sind auf unserer Homepage unter 
www.schwarzwaldverein-
sulzburg.de 
ersichtlich. 

„Tukolere Wamu“
Gemeinsam für eine Welt e. V.

15 Patenkinder haben 2021 ihre Ab-
schlussprüfungen abgelegt 
Schulen in Uganda öffnen endlich nach 
langem Corona-Lockdown  
Wegen der coronabedingten Schulschlie-
ßungen in Uganda hatten nur wenige Schü-
lerinnen und Schüler im letzten halben Jahr 
Unterricht. Nur die Abschlussklassen, die auf 
das Examen für die Mittlere Reife oder einen 
Berufsabschluss vorbereitet wurden, durf-
ten die Schule besuchen. 

Sieben Patenkinder sind glücklich, dass sie 
ihre Mittlere Reife in der Tasche haben und 
würden gerne noch eine Berufsausbildung 
z.B. als Krankenschwester, Hebamme, Labo-
rant oder Schneiderin anschließen. 
Ein junger Mann, der seit 2015 durch eine 
Patenschaft bei Tukolere Wamu unterstützt 
wird, hat ein hervorragendes Abitur hinge-
legt. Momo möchte Bauingenieur werden 
und freut sich, dass sein Studium in Mbale 
schon bald losgeht. 

Acht junge Ugander/innen, die meisten 
wurden seit vielen Jahren von Tukolere-Pa-
ten finanziell unterstützt, nahmen an der 
Berufsabschlussprüfung teil, die Ergebnisse 
stehen z.T. noch aus. 

20 neue Patenschaftsanträge für Schul- 
oder Berufsausbildung 
Fünf Schülerinnen und Schüler (3 Mädchen 
und 2 Jungs im Alter von 12 bis 17 Jahren) 
möchten die Sekundarschule besuchen. 
Eine Schülerin und ein Schüler möchten 
das Abitur machen. Corona bedeutet für die 
Schulen ein höherer Aufwand z.B. für Hygie-
ne. Dementsprechend sind die Schulgebüh-
ren teilweise gestiegen, so dass sich viele 
Familien, die häufig zusätzlich durch Corona 
in finanzielle Schwierigkeiten kamen, das 
Schulgeld nicht mehr für ihre Kinder leisten 
können. Die Schulkosten für die Sekundar-
schule betragen je nach Schule und Klassen-
stufe umgerechnet 35 - 55 € monatlich. 
Für 13 junge Uganderinnen und Ugander 
(18 bis 25 Jahre) wurde ein Patenschafts-
antrag für eine Berufsausbildung gestellt 
(meist im medizinischen Bereich). Vier Pa-
tenkinder konnten bereits durch langjähri-
ge Unterstützer „versorgt“ werden, für vier 
weitere haben wir bereits Teilpatenschaften 
abschließen können. 
Eine Berufsausbildung kostet je nach Ausbil-
dung 50 – 100 € monatlich. Jeglicher Betrag 
für eine Teilpatenschaft ist willkommen. 
  
Wenn Sie durch eine Patenschaft oder Teil-
patenschaft einen jungen Menschen in 
Uganda unterstützen möchten, melden Sie 
sich gerne bei mir: 
Anne Dierkes, dierkes@tukolere-wamu.de, 
Tel. 07634/507667 
    

Sonstiges

Bücherei Heitersheim
Johanniterstr. 74 
im Pfarrhaus
Tel: 5053742

Öffnungszeiten:
Dienstag 18.00 – 19.30
Donnerstag 16.30 – 18.00
Freitag 10.00 – 11.30
Sonntag 10.30 – 12.00 

Neues aus dem Bücherei-Raum 
Im neuen Jahr gibt es wieder viele neue Bü-
cher zum Ausleihen wie: 

„Never“ von K.Follett 
„Die Schwestern vom Ku´damm Bd.4“ 
Neue „Gregs-Tagebücher“ sowie „Atlantis 
Chroniken“ 
außerdem unsere Zeitschriften Outdoor, 
Ratgeber Frau und Familie,Psychologie heu-
te, Naturarzt und viele andere. 
    
Öffnungszeiten: 
dienstags von 18.00 – 19.30Uhr 
sonntags von 10.30 -12.00 Uhr 
    
Für den Aufenthalt in der Bücherei gelten 
2G+:
• geboostert

oder
• Zweitimpfung/Genesen – Nachweis nicht 

älter als 3 Monate
• oder geimpft plus Test

Bitte legen Sie den Nachweis unaufgefor-
dert bei Ihrem Besuch vor.   
Es gelten die üblichen Hygieneregeln. Die 
Kontaktdaten müssen zur Nachverfolgung 
dokumentiert werden. 
  
Kein Nachweis ist erforderlich für:
• Kinder unter 6 Jahren und Schüler/innen
• Rückgabe von Medien
• Abholen vorbestellter Medien
   
Zur Ausleihe dürfen jeweils 2 Personen oder 
ein Haushalt den Bücherei-Raum betreten. 
Wir bitten darum, die Ausleihe zügig durch-
zuführen, damit viele von der Öffnung pro-
fitieren können. Die Rückgabe findet wie 
bisher mit Ablegen der Medien in die vor-
gesehenen Kisten oder während den Pfarr-
büro-Öffnungszeiten statt. 
  
Über Ihr Kommen freut sich 
Ihr Büchereiteam 

Ende 
des 

redaktionellen Teils



Kein Verkauf Ihres Mehrfamilienhauses,
Baugrundstück oder Althaus zum Abbruch  

ohne Angebot der Fa. Sauer Wohnbau GmbH  
Lassen Sie sich von unserer Marktkenntnis überraschen.

Die beiden Geschäftsführer des Hauses Sauer sind gemeinsam
seit über 65 Jahren mit der Fa. Sauer Immobilien GmbH auf dem 

Freiburger Immobilienmarkt selbständig tätig.

Wir kaufen direkt und unkompliziert oder zeigen Ihnen,
wie Sie den besten Preis erzielen. 

Wir freuen uns auf Sie! 

besser@immobilien-sauer.de oder direkt unter 0761.70332-18 

Sauer Wohnbau GmbH und Sauer Immobilien GmbH  
Seit 1979 Ihr zuverlässiger Partner 

Inh. Nico Lange

• Tapezier-, Putz-, Malerarbeiten
• Bodenlegearbeiten
• Betonschutzanstrich
• Reparatur- u. Montagearbeiten

Kirchstraße 2a I 79189 Bad Krozingen I Mobil 0176 83359526
Wohnanschrift: Bad Krozingen I OT Tunsel I Tel./Fax 07633 80753 41
 malergeschaeft-nicolange@web.de

Nachtdienst gesucht
Für unser Schlaflabor ist für 8 Nächte im Monat eine Stelle  
sofort zu besetzen. Voraussetzungen sind mindestens eine 

medizinische Ausbildung wie MFA, die Bereitschaft auch  
am WE und Feiertagen zu arbeiten. Die Dienste werden meist  

2 x pro Woche hintereinander geleistet,.

Bei Interesse melden Sie sich bitte unter der T.-Nr: 07633-91290 
oder bei Hr Schindler: schindler@schlaflabor-breisgau.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ein/e

•	 zahnmedizinische Fachangestellte (m/w/d) 
 vorzugsweise in Vollzeit

Wir bieten Ihnen ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet mit guter 
Einarbeitung in einem kollegialen Team. 
Unsere Praxis verfügt über modernste zahnmedizinische Ausstattung 
und ein umfangreiches Behandlungsangebot in schöner Lage.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen an:

Praxis	Dr.	Etspüler	•	Laisackerweg	8	•	79244	Münstertal	•	Tel.	07636	909
ce@dr-etspueler.de

Nachhilfe
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert.
(gewerblich) 015792463601

Büro oder Atelier
im Gewerbegebiet Staufen zu vermieten. 

OG, 111 m², Niedrigenergiebauweise. 
Tel. 0151 / 22 204 651

Versierte Haushaltshilfe/Kinderbetreuung gesucht
Kinderfreundliche, zuverlässige, vertrauensvolle und selbstständig arbeitende Haushalts-
unterstützung mit Auto Montag und Donnerstag je ca. 8 Stunden für Haushalt (Putzen, 

Bügeln) und teilweise Kinderbetreuung (zwei Kinder > 10 Jahre) in OT Staufen gesucht. 
Erfahrung mit Kindern und Haushalt erwünscht. Deutsch- oder englischsprachig. 

Bitte mit Referenzen. Dauerhafte Anstellung selbstständig oder als Midijob. 
Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung. anlukind@gmx.net

VW Golf VI Cabrio Automatik
weiß metallic, 122 PS, Benzin, Klima, AHK, 

112.400 Km, EZ 04/2014, TÜV neu, Service neu, 
Mobility Garantie, € 14.250.- 

michael.goell@t-online.de, Mobil 0171-267 91 16

Zurück in die Heimat
will unser Dipl-Ing. aus Bremen, weshalb er in Heitersheim gerne 
ein Haus kaufen würde über
Postbank Immobilien GmbH, Tel.: 0761/15678-161



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!

zutaten 
FÜR 4 PERSONEN
4 Süßkartoffeln (aus regionalem Anbau)
Butterschmalz
4 Knoblauchzehen, gehackt
1 Zwiebel gewürfelt (aus der Region)
400 g Rotkohl, geraffelt (regionale Ernte)
1 TL Salz
1/2 Tasse Wasser

INGWERSOSSE: 
2 EL Rapsöl
2 EL Honig (vom regionalen Imker)
2 EL Zitronensaft
40 g Ingwer, gerieben

JOGHURTSOSSE:
180 g Joghurt natur
1/2 Bund Petersilie
Salz, Pfeffer

ZUM GARNIEREN:
50 g Hartkäse, gerieben

Rotkohl-Süßkartoffel 
mit Ingwer- und Joghurtsoße

Zubereitung
Backofen auf 200°C Umluft/Heißluft vorheizen (Ober-/
Unterhitze 220°C). Ungeschälte, halbierte Süßkartoffeln 
auf mit Backpapier belegtem Blech 45-60 Minuten backen, 
bis mit der Gabel leicht hineingestochen werden kann.
Zwischenzeitlich Butterschmalz in großer Pfanne erhitzen, 
Knoblauch und Zwiebel bei mittlerer Hitze ca. 5 Minuten 
glasig dünsten.
Rotkohl, Salz und Wasser hinzufügen, zugedeckt bei mitt-
lerer Hitze 30-40 Minuten kochen, bis der Kohl weich ist, 
gelegentlich umrühren und falls nötig noch etwas Wasser 
dazugießen. 

INGWERSOSSE: 
Alle Zutaten in eine kleine Pfanne geben, bei mittlerer Hitze 
erwärmen, bis sich Blasen bilden und die Soße eindickt. 

JOGHURTSOSSE: 
Alle Zutaten gut mischen. Das Innere der Süßkartoffeln mit 
einer Gabel zerdrücken, dabei einen etwa 1 cm breiten Rand 
stehen lassen. Mit etwas Rotkohl füllen. Süßkartoffeln mit 
restlichem Rotkohl auf Teller verteilen. Joghurtsoße auf 
die Süßkartoffel geben, Ingwersoße darüber träufeln und 
mit Käse bestreuen. - Fertig.

Pro Portion: 390 kcal
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Tipps & Tricks

Die Süßkartoffel ist sehr vielseitig. Das 

Spektrum als Beilage reicht von weichgekocht 

über knusprig gebraten bis hin zu frittiert, die 

Süßkartoffel ersetzt in vielen Rezepten Beiga-

ben wie Nudeln und Reis. Die etwas dicke Schale 

kann man gut mitessen, in ihr (wie in der gesamten 

Süßkartoffel) stecken viele Nährstoffe. Wer die Schale 

nicht mag, sollte ein Süßkartoffel-Rezept wählen, 

bei dem das Schälen möglich ist: Nach dem Kochen 

lässt sich die Schale sehr leicht lösen oder mit 

dem Sparschäler entfernen. An einem kühlen, 

dunklen und trockenen Ort kann man 

Süßkartoffeln rund zehn Wochen 

aufbewahren.



von 2 jungen Familien mit Kindern zu kaufen gesucht!
Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter: 0175 628 6376

E-Mail: baugemeinschaft-freiburg@email.de

BAUPLATZ MIT GARTEN DRINGEND

Primo-Service

Anzeigenannahme
  Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11   Fax 0 77 71 / 93 17 - 40 
  anzeigen@primo-stockach.de

Zahlen von 1 bis 9 sind so  
einzutragen, dass sich  
jede dieser neun Zahlen  
nur einmal in einem  
Neunerblock, nur  
einmal auf der  
Horizontalen und  
nur einmal auf der  
Vertikalen befindet.

SU
DO

KU

AUFLÖSUNG

www.primo-stockach.de

PRIMO-RÄTSELSPASS

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.

St. Agnes Kirche Eschbach

Kirchenbänke zum Selbstabbau abzugeben.
Ideale Sitzbänke für Gartenbereich  

und sonstige Freizeit-Einrichtungen

Info Tel. 0173 56 33 96 oder 07634 551883



MIT EINER PRIVATEN KLEINANZEIGE SUCHEN UND FINDEN
Sie benötigen Hilfe im Garten? Sie möchten Ihr altes Sofa an den Mann bringen oder suchen den Traumjob?

Private Kleinanzeige zum Sondertarif* für alle familiären und privaten Anlässe!

0 77 71 93 17-11 0 77 71 93 17-40 anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45  78333 Stockach

SONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NK Tel. 07771/ 0000

1

  1 Ausgabe  =  10 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  20 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 10 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

 20 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 mMUSTERAb 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2MUSTER2, EBK, Bad mit Wanne, MUSTER, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NKMUSTERGaragenstellplatz, 550 € + NK

GARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus: 
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000

2 30 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus:

MUSTERWir suchen Unterstützung rund ums Haus:
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine MUSTER
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...MUSTER
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000
MUSTER

 Tel. 07771/ 0000

  1 Ausgabe  =  15 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  30 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 15 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

JA, ICH MÖCHTE EINE ANZEIGE IN 
FOLGENDEN AUSGABEN BUCHEN

1. AUSGABE

2. AUSGABE

3. AUSGABE

MEINE ANZEIGE SOLL IN KALENDERWOCHE ERSCHEINEN:

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17

18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34

35 36 37 38 39 40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51

ANZEIGENTEXT: Bitte lesbar schreiben!

CHIFFREANZEIGE

  Bei Chiff reanzeigen berechnen wir 7,74 € inkl. MwSt.. 
Die Zuschriften erhalten Sie per Post.

KONTAKT: 

VORNAME/ NACHNAME*

STRASSE*

PLZ/ ORT*

TELEFON/ MOBIL*

E-MAIL 

ABBUCHUNGSERMÄCHTIGUNG:
 Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen Bankeinzug laut angegebener Kontonummer.  
 Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf für laufende Anzeigenschaltungen. 

KONTOINHABER*

BIC*

IBAN*

AUFTRAG ERTEILT!

DATUM*

UNTERSCHRIFT (RECHTSVERBINDLICH)*

Bitte beachten Sie:

Anzeigenaufträge 

können nur vollständig 

ausgefüllt und mit 

erteiltem Bankeinzug 

bearbeitet werden.

*Anzeigen und Chiff regebühren werden ohne zusätzliche Rechnungsstellung abgebucht. Es ist nur Barzahlung oder Bankeinzug möglich. Eine Textänderung ist nicht möglich. Anzeigen mit gewerblichen Charakter werden 
über unsere aktuelle „Preisliste für Gewerbetreibende“ abgerechnet. Private Kleinanzeigen zum Sondertarif sind nur in s/w möglich. Es gelten unsere aktuellen AGBs für Anzeigen unter www.primo-stockach.de. 

Gestaltete Anzeigen wie z. B. Danksagungen, Glückwünsche, Traueranzeigen werden ab einer Größe von 30 mm mit dem Normaltarif berechnet. 

*P� ichtfelder






